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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dkfm. Gorton, Dr.L. Steiner 

und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Glückwunschtelegramm an die afghanische Revolutions

regierung 

Pressemitteilungen zufolge hat Österreich als einziges 

westliches Land anläßlich des 3. Jahrestages der afghanischen 

Revolution der von der russischen Besatzungsmacht eingesetzten 

afghanischen Revolutionsregierung ein Glückwunschtelegramm 

übersandt. Dieser Schritt hat in westlichen Ländern be

rechtigte Überraschung und Befremden hervorgerufen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e : 

1} Trifft es zu, daß ein solches Glückwunschtelegramm an die 

dem afghanischen Volk aufgezwungene Revolutionsregierung 

abgesandt wurde? 

2} Wenn ja, welche Gründe waren für einen solchen Schritt 

maßgebend? 

3} Welche Länder außer den Ostblockstaat~n haben aus diesem 

Anlaß noch Glückwunschadressen abgesandt? 
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4) Nach welchen Gesichtspunkten werden seitens österreich 

solche Glückwunschtelegramme an Revolutionsregierungen 

gesandt? 

5) Welches Echo hat bei Zutreffen von Punkt 1) dieser Schritt 

bei den Österreich befreundeten westlichen Staaten hervor

gerufen? 
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